
21. Mai 2014 
München

 Arten und Inhalte von 
Pauschalvergütungssystemen  
in der betrieblichen Praxis 

 Abkauf von ArbEG-Rechten:
	   §§ 13, 14, 15, 16, 12 VI, 23 ArbEG
	   Vorläufige Vergütung und  

    Vorratsvergütung
	   Auskunft/Rechnungslegung
	   Fälligkeit, Abrechnungszyklen

 Regelungen mit freien 
Erfindern

 Steuerrechtliche Implikationen

Prof. Dr. Michael Trimborn 
Rechtsanwalt 
Prof. Trimborn, Köln

Dr. Thomas Cimniak, LL.M. 
Vice President Global Intellectual Property 
BASF SE, Ludwigshafen
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Über uns

AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221 / 65033-0
Telefax 06221 / 65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und 
verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist 
dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

Informationen zu den o.g. Veranstaltungen und unserem 
weiteren Programm finden Sie unter www.akademie-
heidelberg.de. Wir beraten Sie gerne auch persönlich. 

Stephan Haas, Tel.: 06221/65033-27 oder per E-Mail: 
ip@akademie-heidelberg.de

Claim Drafting Maschinenbau Technik
20./21. März 2014 in München

Lizenzvertragsrecht und F&E-Verträge
20./21. März 2014 in Düsseldorf 
3./4. Juni 2014 in Zürich

Einheitspatent und Europ. Patentgericht
26. März 2014 in Hamburg

Patentgutachten in der Praxis
1. April 2014 in Düsseldorf

Ergänzende Schutzzertifikate (SPC)
2. April 2014 in Köln

Effektiver Designschutz
13. Mai 2014 in München

Patentnichtigkeit und Nichtigkeitsberufung
15./16. Mai 2014 in München

Kartellrecht bei Lizenz- und F&E-Verträgen
19. Mai 2014 in München

ArbEG in internationalen Konzernen
27. Juni 2014 in München

Das neue, europ. Patentstreitverfahren
27. Juni 2014 in München

„Sehr gute Kombination aus Theorie 
mit Beispielen aus gelebter Praxis“ (Teilnehmerstimme Mai 2013)

Mit  

geänderter 

Schiedsstellenpraxis  

zu kostenlosem  

Rechteabkauf  
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Sparen Sie Zeit und bares Geld  
durch ein effizientes und 
rechtssicheres Vergütungssystem!

Programm

Anreizsysteme für Erfindungen
 Übersicht zu Erscheinungsformen
 Zielsetzungen
 Betriebliche Vorüberlegungen
 Betriebsrat
 Inhalte
 Abkaufregelungen und -preise
 Kosten-/Nutzen-Analyse
 Zeit für einen neuen gesetzlichen 

Vorstoß?

Internationale Konzernrichtlinien  
zu Diensterfindungen
	 Ausgangsfall
	 Fehlen internationaler Regelungen
	 Übersicht bzgl. zu klärender Regelungen  

im internationalen Recht
	 Übersicht zu Modellen in der Praxis
	 Implementierung in Arbeitsverträgen,  

IP-Klauseln bzw. als Richtlinie mit 
anschließender Vereinbarung

	 Länderfaktor zur Berücksichtigung der 
Kaufkraft

	 Erörterung anhand:  
CN, JP, SE, PL, UK, BR, IN

Referenten

ArbEG-Pauschalvergütungs- 
und Rechteabkaufsysteme

Pauschalvergütungssysteme  
in der Praxis
	 Rechteabkauf, §§ 13, 14, 16 ArbEG
	 Bezugsgröße und Anteil der Erfindung
	 Ermittlung des Lizenzsatzes
	 Pauschalvergütung vor/ 

bei Patenterteilung

Praxis der DPMA-Schiedsstelle und  
der Gerichte zu Abkaufsystemen und 
Pauschalvergütungsvereinbarungen
	 AGB relevanter Maßstab
	 Fälle der Schiedsstelle und Gerichte
	 Pauschalvergütungsvereinbarungen –  

Formulierungen und Überprüfung  
anhand § 12 Abs. 6 ArbEG (wesentliche 
nachträgliche Änderung) und § 23 Abs. 1 
ArbEG (anfängliche Unbilligkeit)

Pauschalvergütungssystem beim 
Schutzrechtskomplex
	 Bezugsgröße und Anteil der  

Erfindungen am Produkt
	 Ermittlung des Lizenzsatzes
	 Wertigkeit/Gewichtung der  

einzelnen Erfindung
	 Pauschalvergütung vor/ 

bei Patenterteilung

Seminarziel  In der Praxis der Unternehmen 
werden verstärkt Pauschalvergütungssysteme zur 
Abgeltung des gesetzlichen Vergütungsanspruchs 
nach ArbEG eingeführt mit dem Ziel, die Nachteile 
laufender, jährlicher Beteiligungen des Erfinders 
an Umsätzen oder Lizenzeinnahmen zu vermeiden 
und Zeit und Kosten bei der Ermittlung und Auszah-
lung der Erfindervergütung einzusparen. Bei diesem 
Praktiker-Seminar stellen ausgewiesene Experten die 
verschiedenen Pauschalvergütungssysteme vor und 
erörtern ihre Anwendungsbereiche in der Praxis sowie 
die rechtliche Wirksamkeit entsprechender Vereinba-
rungen. Das Seminar ist auf Diskussion und auf einen 
intensiven Austausch über die Chancen und Grenzen 
von Pauschalvergütungs- und Rechteabkaufsystemen 
in unterschiedlichen Industriebranchen angelegt.

Teilnehmerstimmen 2012/2013
5. Dezember 2012, Düsseldorf:

„Unbedingt zu empfehlen ... Gute, konkrete Ansätze, die 
rechtlich vertretbar sind ... Sehr empfehlenswert ... Bietet 
gute Anregungen zur Erstellung eines eigenen Vergütungs-
modells“

24. Januar 2013, Neuss:

„Hoher Wirkungsgrad ... Absolut empfehlenswert ... Au-
ßergewöhnlich informativ ... Praxisbezogen und frei von 
unnötigen Worten und Informationen ... Sehr gut“

16. Mai 2013, München:

„Fragen und Antworten sehr ausführlich ... Praktische Er-
fahrungen wurden offen und sehr transparent dargestellt ... 
Einige gute Anregungen mitgenommen“

7. November 2013, Frankfurt:

„Sehr zu empfehlen ... Offene Diskussion ... Beispielsfälle 
aus der Praxis ... Viele Möglichkeiten, Fragen zu stellen ... 
Sehr sinnvoll ... Hätte schon früher teilnehmen sollen“

Prof. Dr. Michael Trimborn
Rechtsanwalt, Prof. Trimborn, Köln

Prof. Trimborn ist ausgewiesener Experte 
und einer der bekanntesten Berater im 
Arbeitnehmererfindungsrecht. Er führt 
zahlreiche Verfahren vor der Schiedsstelle für Arbeit-
nehmererfindungen beim DPMA und vor den Gerich-
ten und entwickelt Pauschalvergütungsmodelle mit 
Abkaufregelungen für global agierende Konzerne. Er 
ist regelmäßiger Berichterstatter für Erfinderrecht in 
den „Mitteilungen der deutschen Patentanwälte“, 
Autor einschlägiger Monografien und Co-Kommenta-
tor des renommierten ArbEG-Kommentars „Reimers/
Schade/ Schippel“.

Dr. Thomas Cimniak, LL.M.
Vice President Global Intellectual Property, 
BASF SE, Ludwigshafen

Dr. Cimniak ist Patentanwalt und Europe-
an Patent Attorney und seit 2003 Leiter 
des Sachgebiets „Plastics“ in der Abteilung Global 
Intellectual Property der BASF SE. Zusätzlich leitete 
er von 2007-2010 die Gruppe „Erfindervergütung“ 
und ist seit 2011 zuständig für die Implementierung 
und Durchführung einer Abkaufregelung. Bis 2003 
betreute er patentrechtlich verschiedene Forschungs-
gruppen im Bereich Informations- und Energiespei-
chertechnologie sowie Polymerchemie. 

Teilnehmerkreis  Hier treffen Sie

 Führungskräfte und Mitarbeiter aus IP-, Patent-, 
Personal- und F&E-Abteilungen der Industrie

 Patent- und Rechtsanwälte
 Patentreferenten, IP-Manager und IP-Consultants

Das Seminar eignet sich als Fachanwaltsfortbildung  
im Gewerblichen Rechtsschutz nach der FAO.
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Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg
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Telefax 06221 / 65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de
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